
 

 

Protokoll der öffentlichen Sitzung des Fachausschusses „Bau, Umwelt und Verkehr“  
des Stadtteilbeirates Walle vom 30. September 2019 im Ortsamt West 

 
          Nr.: XIII/02/19 
Beginn der Sitzung: 18.00h 
Ende   der Sitzung:  20.10h 
 
Anwesende: 
Herr Alexander Becker 
Herr Jens Hirschberg 
Herr Gerald Höns 
Herr Jahn (i.V. Herrn v. Almelo) 
Herr Jens Oldenburg 
Herr Jürgen Pohlmann 
Herr Franz Roskosch 
Herr Heinsch (i.V. Herr Tapking) 
 

                         

verhindert ist: 
Herr Hauke van Almelo 
Herr Jörg Tapking 
 
Gäste: 
Frau Meike Jäckel, ASV 
Herr Imholze, SKUMS 
Herr Liedke, SKUMS 
Frau Scholtes, Planungsbüro M+O 
Frau Emmenecker, Beirat Walle 
circa 15 Bürgerinnen und Bürger 
________________________________________________________________________ 
 
Folgende Tagesordnung wird vorgeschlagen: 
 
TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der Tagesordnung 
 

TOP 2: Genehmigung des Protokolls Nr. XIII/01/19 vom 02.09.2019 
 
TOP 3: Anhörung Träger öffentlicher Belange 
 Dedesdorfer Platz – Öffentliche Straßen- und Entwässerungsplanung 
 dazu eingeladen:  
 Vertreter*in SKUMS 

Frau Scholtes, M+O Bremen GmbH 
 
TOP 4: Straßenwiederherstellung nach Kanalbau Fiegenstraße 
  dazu eingeladen: Frau Jäckel, ASV 
 
TOP 5: Erörterung eingegangener Bürgeranträge und Bürgeranliegen 
 
TOP 6: Entscheidungsbedarf in Stadtteilangelegenheiten 
 
TOP 7: Mitteilungen des Amtes / Verschiedenes 
 

Nichtöffentlicher Teil der Sitzung 
TOP 8: Beratung der im Amt eingegangenen Baugenehmigungsverfahren 
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TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der Tagesordnung 
Ohne Einwände wird die Beschlussfähigkeit festgestellt und die Tagesordnung genehmigt. 
 
TOP 2: Genehmigung des Protokolls Nr. XIII/01/19 vom 02.09.2019 
Das Protokoll vom 02.09.2019 wird einstimmig genehmigt. 
 
TOP 3: Anhörung Träger öffentlicher Belange 
 Bebauungsplan 2460: Dedesdorfer Platz – Öffentliche Straßen- und Entwässerungs-

planung 
Zu diesem Tagesordnungspunkt sind Frau Scholtes vom Planungsbüro M+O Bremen und Herr Im-
holze von SKUMS zu Gast. Die Anhörungsunterlagen sind den Ausschussmitgliedern im Vorfeld der 
Sitzung zur Kenntnisnahme zugeleitet worden. Der Fachausschuss „Quartiersentwicklung“ befasste 
sich in der Vergangenheit bereits mit der Thematik. 
 
Anhand einer Grafik wird die Straßenplanung zusammenfassend vorgestellt: 
Im Westen des Plangebietes soll eine neue Erschließungsstraße gebaut werden. Hierfür wird die 
Lankenauer Straße verlängert und in Richtung der Sandstedter Straße durchgebunden. Die neue 
Straße wird verkehrsberuhigt als Spielstraße ausgebaut. 
Die verkehrliche Erschließung zu Wohnhäusern und Platz werde über zwei Seiten möglich sein. Die 
Haupterschließung erfolgt über die Bremerhavener Straße/Steffensweg in die Lankenauer Straße. 
Eine Zufahrt ist auch über die Sandstedter Straße möglich. 
Die Fahrkurven sind für Müllfahrzeuge geeignet 
In Hinblick auf die Stellplatzsituation wurde ein Mobilitätskonzept erarbeitet. 
Stellplätze, Besucherstellplätze (einschl. Dreiecksfläche): 35, davon 4 Mobil.Pünktchen. 
Aus Sicht eines Vertreters der Grünen ist die Anlage der Straße im Bereich zur öffentlichen Grünflä-
che, auch als Platz der Ruhe, gut gelöst. 

Stellungnahme (einstimmig): Der vorgestellten Planung wird zugestimmt. 

 
TOP 4: Straßenwiederherstellung nach Kanalbau Fiegenstraße 
 
Die Wiederherstellung der Fiegenstraße zwischen Augustplatz und Osterfeuerberger Ring nach dem 
geplanten Kanalbau wird dem Ausschuss durch eine Referentin des ASV, Frau Jäckel, vorgestellt. 
Nach Abschluss des Kanalprojekts ist die Pflanzung von drei Bäumen wechselseitig im Straßenver-
lauf vorgesehen. Durch die Maßnahme entfallen 1,5 Stellplätze. 

Stellungnahme (einstimmig): 
Der Ausschuss stimmt der vorgestellten Straßenwiederherstellung zu. 
Eine Fällung der Platane Fiegenstraße/Ecke Osterfeuerberger Ring aufgrund dargestellter Standun-
sicherheit (nach notwendigen Einkürzungen und Wurzelkappungen) im Zuge des Kanalbaus wird mit 
Bedauern zur Kenntnis genommen. Der Ausschuss fordert im Ausgleich die Pflanzung eines weite-
ren, vierten Baums, im Bereich des Waller Parks, wo durch Sturmschäden Bäume abgängig sind. 

 
TOP 5: Erörterung eingegangener Bürgeranträge und Bürgeranliegen 
 
Anwohnerinitiative Keithstraße + Risse in den Häusern 
Ausschussmitglieder berichten zusammenfassend über die Bewohnerversammlung Keithstraße vom 
16.09.2019: Die Referenten von Hansewasser und dem geologischen Dienst der Stadt Bremen be-
richteten sehr informativ über Erkenntnisse und Untersuchungsergebnisse zur Thematik. 
Mitglieder der Anwohner*innen Keithstraße leiteten zwischenzeitlich mit Datum vom 26.09.2019 dem 
Ausschuss einen weiteren Bürgerantrag zu. 

Ergebnis/Verfahrensabsprache: 
Der Ausschuss steht den formulierten Forderungen der Anwohnerschaft wohlwollend gegenüber. 
Die Ergebnisse der bisherigen Untersuchungen sowie das kurzfristig eingegangene Schreiben der 
Anwohner*innen vom 26.09.2019 sollen in der nächsten Sitzung ausführlich besprochen und eine 
Stellungnahme des Ausschusses verfasst werden. 
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Kita-Antrag „Einsehbarkeit Kreuzungsbereich Lange Reihe“ 
Eine Rückäußerung des ASV liegt noch nicht vor. 
Aus dem Ausschuss wird die Frage formuliert, ob in der Langen Reihe in Höhe Emder Straße ein 
Zebrastreifen möglich wäre. Der Verkehrssachbearbeiter will sich diesbezüglich erkundigen. 
Zusätzlich wird ein Ortstermin vorgeschlagen. 
 
Erneute Bürgeranfrage zum Antrag „Sperrung Lange Reihe in Höhe Emder Straße“ 
Der Ausschuss nimmt das Schreiben zur Kenntnis. Die Lange Reihe ist Teil des Quartierkonzeptes 
„Walle Central“ Der Bürger soll zur Thematik informiert werden und zum Ortstermin eingeladen wer-
den. 
 
Bürgerantrag Kita „Glückskinder“: Verkehrsberuhigte Zone Bremerhavener Straße/Karl-Peters-
Straße 
Eine Verfasserin des Antrags ist anwesend und stellt die gegenwärtige Situation dar; aus ihrer Sicht 
halte sich niemand an die Tempo 30-Beschränkung. 
Besprochen wird der Vorschlag alternierendes Parken einzurichten, um Temporeduzierungen zu 
erwirken.  

Stellungnahme zum ASV-Schreiben vom 10.07.2019 (einstimmig): 
Der Vorschlag, alternierendes Parken in der Bremerhavener Straße zwischen Steffensweg und Eli-
sabethstraße einzuführen, findet die Zustimmung des Ausschusses. Diesbezüglich soll das ASV um 
einen konkreten Umsetzungsvorschlag gebeten werden. 
Zusätzlich soll erneut bei SKUMS nachgefragt werden, ob in Höhe Grünzug eine Bordsteinabsen-
kung und Fahrbahnabgrenzungen (analog zum Verfahren Elisabethstraßen und Grenzstraße) vor-
gesehen sind. 

 
Bürgerantrag LSA Fiegenstraße + Rückäußerung Innenressort/Polizei 
Das Schreiben wird erörtert. 
Leider ist das angeordnete Halteverbot in Richtung Utbremer Kreisel noch immer nicht umgesetzt. 

Ergebnis: 
Polizei und Ortsamt fragen im ASV wegen des Halteverbots nach. Zusätzlich will sich der Verkehrs-
sachbearbeiter erkundigen, ob die aus früheren Zeiten bekannten „Polizei-Pappkameraden“ als 
Achtungsschild für Fahrzeuge an LSA noch gebräuchlich sind und ggf. eingesetzt werden können. 
Der Verkehrssachbearbeiter weist zusätzlich darauf hin, dass bei „rot“ querende Fahrzeuge aufge-
schrieben und der Polizei gemeldet werden sollten 

 
Bürgerbeschwerde Parksituation Zwinglistraße 
Ein Bürger stellt illegal parkende Fahrzeuge, besonders in den Abendstunden, sowie eine falsche 
Ausschilderung/Straßennummerierung in der Straße dar. 
Die Beschwerde wurde bereits an das ASV und die Polizei weitergeleitet.  

Ergebnis: Kenntnisnahme 

 
Rückäußerung Hansewasser zu Baumstümpfen in „kleiner Brinkstraße“ 
Ein Bürger teilte (zu) große Absperrungen nach den Baumfällungen in der Straße mit. Lt. Schreiben 
Hansewasser hat man den Bereich kontrolliert. Die Absturzsicherungen stehen nicht im Bereich von 
Geh- und Radweg. Mit Beginn der Baumaßnahme Dezember/Anfang Januar verschwinden die Ab-
sicherungen wieder. 
 
Wunsch nach Entwidmung der Straße Lange Reihe ab Emder Straße 
Der antragstellende Bürger nimmt mit Schreiben vom 07.09.2019 Stellung zum Antwortschreiben 
des Ausschusses vom 02.09.2019. 

Ergebnis: Kenntnisnahme 
Die Verkehrssituation in der Straße ist zudem Inhalt des Workshops „Walle Central“. Der Bürger soll 
hierzu eingeladen werden sowie zu einem ggf. stattfindenden Ortstermin. 
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TOP 6: Entscheidungsbedarf in Stadtteilangelegenheiten 
 
Nachmeldung Referent ASV zu Tempo 30 vor Kita Schatztruhe in der Waller Heerstraße 
Die Einrichtung ist ebenfalls geprüft worden. Die Einrichtung wird nicht berücksichtigt, da nach der 
Umgestaltung der Waller Heerstraße der Straßenbahnverkehr im Mischverkehr stattfindet. 

Ergebnis: Kenntnisnahme 

 
Restaurierung „Mäusetunnel“ Almatastraße/Hagenweg 
Positiverweise soll die Unterführung durch das ASV, Hansewasser und die DB renoviert werden. 
Das ASV fragt an, ob sich der Beirat ggf. über das Stadtteilbudget beteiligen würde, um den Tunnel 
nach der Restaurierung zu weißen. Die Bahn kümmert sich lediglich um die Reparatur des Mauer-
werks. Zur Maßnahme findet im November eine Besprechung im ASV statt, zu der auch OA/Vertre-
ter FA eingeladen werden. 

Ergebnis: Der Ausschuss steht einem Anstrich positiv gegenüber. Es stellt sich die Frage, ob zu-
sätzlich eine künstlerische Gestaltung (bspw. über den Sportgarten) möglich ist. 

 
Rückäußerung ASV vom 19.06.2019 zum FA-Beschluss Schraffierung Dithmarscher Freiheit  
Aufgrund von Vorgaben in der StVO lehnt das ASV die Schraffierung ab. 

Stellungnahme (einstimmig): 
Der Ausschuss hält eine Schraffierung weiterhin für notwendig, um die Verkehrssituation zu ent-
schärfen. Widerspruch gegen die Entscheidung soll eingelegt werden. 

 
Schreiben IB: Verkauf einer Arrondierungsfläche Garagenhof neben Rübekamp 35 

Stellungnahme: Kenntnisnahme 

 
Schreiben IB: Eintragung diverser Baulasten Fahrwiesendamm/Blocklanddeponie 

Stellungnahme:  
Kenntnisnahme der für die Baugenehmigung erforderlichen Baulasten in das Baulastenverzeichnis. 

 
Schreiben SUBV vom 14.06.2019: Grundwasserverunreinigung zwischen Osterfeuerberger Ring + 
Kanarienweg, hier: Zusatzfragen des FA vom 05.06.201 

Stellungnahme: Das Schreiben wird zur Kenntnis genommen. 

 
Rückäußerung zum Beschluss „Naherholungspark Bremer Westen 

Ergebnis:  
Die Thematik soll im FA „Quartiersentwicklung“ des Beirates Walle weiterbearbeitet werden.  

 
TöB – Kanalbau Inliner-Paket 2019, Paket 1: Karl-Peters-Straße 

Stellungnahme: Kenntnisnahme 

 
TOP 7: Mitteilungen des Amtes / Verschiedenes 

 Anwohnerinformation Hans-Böckler-Straße zu Straßenbauarbeiten zwischen Hansator und 
Lloydstraße 

 Verkehrsanordnung Nr. VAO.0635/11/2017 - Nordstraße 
„Schwimmbus“ hält zu bestimmten Zeiten vor der Schule 

 Verkehrsanordnung Nr.  VAO.0348/08/2019 - Betriebsplan für Bergerdorfer Straße und 
Brinkstraße 

 Schreiben SKUMS: Grundwasserabsenkung Fahrwiesendamm 
Befristete Erlaubnis vom 11.09.2019 – 31.12.2019 
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Fragen/Anmerkungen aus FA und Publikum: 
 Nach Beendigung des Gleisbaus Waller Heerstraße wird aus dem FA wird nach der Anbrin-

gung einer elektronischen Anzeigetafel an der Haltestelle Gustavstraße gefragt. Lt. Aussage 
der BSAG kommt diese wegen Lieferschwierigkeiten erst in circa sechs Wochen. 

 Verkehrsschilder sind nach Abschluss des Gleisbaus Waller Heerstraße liegen geblieben. 
Die Polizei kümmert sich darum. 

 Fehlende Fahrradbügel am Waller Bahnhof (10 20 Stück) und hinter dem Stadion Panzen-
berg (circa 20 Stück) fehlen, sollen beantragt werden. Der Vertreter der CDU schickt ein 
Foto, wo die Bügel genau hinsollen. 

 
 
 
 
 
 
 
Vorsitz/Protokoll:      Ausschusssprecher: 
 
 
 
 
_________________      _________________ 
-P. Müller-       -J. Pohlmann- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


